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22.08.2002Erfasst am: GruberBearbeiter/in:Inv. Nr.: KI356_10Fotonr.:9945

Aufnahme: August 2002Denkmal unbeweglich KunstkatasterArchivgegenst.:

Objekt-Kategorie: Kapelle
Objekt-Bezeichn.: Almkapelle, Hahnenkammkapelle, Bernhardkapelle

Vulgoname: Hahnenkammkapelle

Polit. Gemeinde: Kitzbühel70411

Bis:Von:Datierung: 20., 1960 19601960

Diözese: Salzburg
Polit. Bezirk: Kitzbühel

Künstler/in: 229 - Holzmeister, Clemens - Geb: 27.03.1886 - Gest: 12.06.1983 - 20. - Entwurf

Kurzbeschreibung: Große, aus Bruchsteinen, Ziegeln und Beton errichtete Kapelle über lang gezogenem, trapezförmigem
Grundriss und mit geradem Chorschluss, schindelgedecktem Walmdach und Dachreiter. An der
Stirnseite ist die Südecke eingezogen, das Dach ruht hier auf einer Holzstütze und bildet somit einen
Schutz für die zur Erschließung der Kapelle notwendigen Treppe. Im Chorbereich an den Traufseiten je
ein Kreisfenster, die nordwestliche Traufseite und der Chorschluss verschindelt. Über dem Chor
verschindelter, hoher Dachreiter mit Zeltdach und hochrechteckigen Schallfenstern. Der Innenraum
verjüngt zum Chor hin deutlich und endet in einer Rundapsis, die Kreisfenster treten hier in der
Rundung hervor und demonstrieren gemeinsam mit den parabelbogigen Nischen an den Seitenwänden
die Wandstärke. Der hölzerne Dachstuhl ist offen. [aktualisiert, Wiesauer 2012]

Literatur: Der Aufbau 1966/8 und 9;
Der Aufbau 1967/1;
Dehio Tirol. Wien 1980, S. 424;
Kitzbühler Anzeiger; 18.9.1982.
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Stadtbuch Kitzbühel. Schriftl.: Eduard Widmoser. Bd 1-4. - (Kitzbühel:) Eigenverl. d. Stadtgemeinde
Kitzbühel 1967-71.  Bd. IV Von der Vergangenheit bis zur Gegenwart 1971; S. 173 f.;
Achleitner, Friedrich, Österreichische Architektur im 20. Jahrhundert., Bd. 1: Oberösterreich, Salzburg,
Tirol, Vorarlberg, Salzburg-Wien 1980, S. 313.

Quellen: Achleitner, Friedrich, Objektkartei des späten 19. und  20. Jahrhunderts.
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